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1. Es war richtig viel los auf der
Tennisanlage am Barmener Bag-
gersee: Es standen die Endspie-
le der Clubmeisterschaften des TC
GW Barmen auf dem Programm.
Sechs Damen und acht Herren tra-
ten zu den Finals in sieben Katego-
rien zum sportlichen Wettkampf
gegeneinander an. In der ersten
Runde wurden die Entscheidungs-
spiele im Damen-Einzel, im Mixed
und im Herren-Doppel ausgetra-
gen. Verdiente und glückliche Sie-
ger waren Claudia Gissler, Susanne
Lafos mit Niko Johannsen sowie in
der Königsdisziplin Herren-Doppel
Gregor Extra und Dietmar Heinen.
In der zweiten Runde traten die End-
spielpaarungen im Herren-Einzel,
Herren-40-Einzel, Herren-50-Ein-
zel und im Damen-Doppel gegen-
einander an. Matthias Engel, Ka-
thi Dick-Engel mit Claudia Gissler,
Stephan Breuer und Niko Johann-
sen setzen sich hier in sehr abwechs-
lungsreichen und spannenden Spie-
len gegen ihre Kontrahenten durch.
Im Anschluss an die Endspiele wur-
den die Gewinner vom Vereinsvor-
sitzenden Stephan Breuer und dem
Organisator der Clubmeisterschaft
Sportwart Markus Handels ausge-
zeichnet.

Foto: Tennisclub GW Barmen

2.Die St.-Kreuz-Schützenbruder-
schaftHürtgenhat ihr Schützenfest
in Verbindung mit der Dorfkirmes
gefeiert. Am Samstag wurde das
Schützenfest mit dem 6.Weiß-Blau-
en Abend unter dem Motto „Okto-
berfeststimmung unter Freunden“
begonnen. Nach einer feierlichen
Messe am Sonntag folgte die Krö-
nung der neuen Schülerprinzes-
sin Anne Kurten. Der große Fest-
zug bei sonnigem Wetter wurde
vom König der Bruderschaft, Axel
Klasen, mit Michaela Klasen und
dem Schützenprinzen Leon Zim-
mermann in Begleitung von Anni-
ka Claaßen angeführt. Der Königs-
und Prinzenball am Abend bildete
den Abschluss des Regentschafts-
jahres der scheidenden Majestä-
ten. In diesem würdigen Rahmen
wurde Leon Zimmermann der Ju-
gendverdienstorden in Bronze ver-
liehen. Die St.-Kreuz-Schützenbru-
derschaft durfte mit Stolz Josef Jung
für 65-jährige Mitgliedschaft ehren.
Für 60-jährige Mitgliedschaft wurde
Guido Dohmen ausgezeichnet. Nel-
ly Koll, Inge Klein, Sigrid Schmidt
und Bernd Klein erhielten die Eh-
rennadel für ihre 40-jährige Mit-
gliedschaft. Gianna Zimmermann
und Achim Cremer wurden für Ihre
25-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Zuvor waren bereits die neuen Ma-
jestäten ermittelt worden. ErikWirtz
konnte sich als Jungschützenprinz
gegen seinen Bruder LucaWirtz und
gegen seinen Vetter Nico Zimmer-
mann durchsetzen. Auch imWettbe-
werb um die Königswürde kam es zu
einem Familienduell. Da setzte sich
mit dem 100. Schuss SylviaWirtz, die
Mutter des neuen Prinzen, gegen
ihren Bruder Dieter Zimmermann
durch. Unser Foto zeigt Schützenkö-

nigin Sylvia Wirtz mit den Adjudan-
tinen Ilona Begsch und Doris Zim-
mermann.

Foto: Dieter Zimmermann

3.Beim4.Rur-Eifel-Volkslauf-Cup
zugunstendesFreibadesinAbenden
wurde eine neue Rekordbeteiligung
von mehr als 250 Läufern und Wal-
kern erreicht. Im Rahmen dieser
Veranstaltung wurde erstmals nach
langer Pause die Stadtmeisterschaft
Nideggen im Fünf- und Zehn-Kilo-
meter-Lauf durchgeführt. Über die
Fünf-Kilometer-Strecke überrasch-
ten Flora Reimbold aus Abenden in
21:29 Minuten und Michael Pott-
hoff aus Nideggen in 17:39 Minu-
ten. Flora Reimbold wurde auch
Erste im Gesamteinlauf der Frau-
en. Bei den Männern siegte Seme-
re Gebremkael von Alemannia Aa-
chen in 16:43 Minuten, gefolgt von
Siegfried Krischer von der LG Bayer
Leverkusen und Michael Potthoff.
Gebremkael stellte einen neuen

Streckenrekord auf. Über zehn Ki-
lometer gab es trotz widriger Wit-
terungsbedingungen einen Stre-
ckenrekord von Ayoub Akre (37:08
Minuten), der ebenfalls für Aleman-
nia Aachen startet. Bei den Frauen
siegte Martina Gielgen (MT Esch-
weiler) in einer Zeit von 42:27 Mi-
nuten vor Silvia Michalka (Laufsport
Brunert) und Sarah Kirner (DJK JS
Herzogenrath). Die Stadtmeister-
schaft über zehn Kilometer ging an
SusanneWauter aus Abenden (52:58
Minuten) und Peter Hallmanns aus
Schmidt (45:01 Minuten). Zur Über-
raschung des Bürgermeisters Mar-
co Schmunkamp, der selbst aktiver
Sportler ist und über zehn Kilome-
ter am Start war, beteiligte sich sei-
ne Belegschaft der Stadtverwal-
tung über fünf Kilometer Walking,
passend gekleidet in gelb-schwar-
zen TShirts – den Stadtfarben. Bei
den Walkern über fünf Kilometer
gewannen Mandy Krantz und Mi-
chael Glanz und über zehn Kilome-

ter Erwin Schuchmann (IAC Düren)
und Birgit Bauer (TuS Schmidt). Für
die Kinder wurden 400-Meter- und
800-Meter-Laufstrecken angeboten.
Bei den Kleinsten gewannen Jana
Niehsen vom TuS Schmidt und Lu-
kas Burger von den Karnevals-Kids
Abenden. Im 800-Meter-Lauf ka-
men Sophie Wergen (TuS Schmidt)
und Benito Uellendahl aus Belgien
aufs Treppchen. Im nächsten Jahr
findet der Sommerlauf am Sonn-
tag, 6. September, statt. Unser Foto
zeigt Michael Potthoff und Flora
Reimbold. Foto: Andrea Reimbold

4.Eine eindrucksvolle Jubiläums-
veranstaltung hatte die St.-Mau-
ritius-Schützenbruderschaft Frei-
aldenhoven zum 300. Geburtstag
organisiert. Zum Auftakt gaben die
vielen Teilnehmer den Gefallenen
die Ehre. Bevor sich alle wieder im
Festzelt versammelten, spielten das
Trommlercorps Dürboslar und die
Siebenbürgen-Kapelle zum Gro-

ßen Zapfenstreich auf. Neben den
Ortsvereinen begrüßte Udo Was-
senhoven die befreundeten Nach-
barbruderschaften sowie die drei
Bruderschaften aus Brandenberg,
Amern und Bachem, die ebenfalls
den Heiligen Mauritius zu ihrem Pa-
tron gewählt haben. Bürgermeister
Ralf Claßen überreichte der Jubilar-
bruderschaft die Ehrenplakette des
Landes Nordrhein-Westfalen. Be-
zirksbundesmeister Christian Klems
machte der Bruderschaft ob ihrer
300 Jahre ein großes Kompliment.
Er zeichnete einige verdienstvolle
Mitglieder aus: Udo Wassenhoven
mit dem Silbernen Verdienstkreuz
sowie Herbert Tetz und Peter Zur-
kaulen-Gillessen mit dem Hohen
Bruderschaftsorden. Brudermeis-
ter Friedhelm Tetz, der seit genau
50 Jahren der Bruderschaft ange-
hört, erhielt einen Erinnerungstel-
ler seiner Bruderschaft. Unser Foto:
Hohe Auszeichnungen erhielten
verdiente Schützen aus der Hand
von Bezirksbundesmeister Christi-
an Klems (v.r.): Udo Wassenhoven,
Peter Zurkaulen-Gillessen, Herbert
Tetz, Christian Klems, Brudermeis-
ter Friedhelm Tetz, Bürgermeister
Ralf Claßen.

(gre)/Foto: Arnold Greven

5. Rechtzeitig vor Beginn des Ju-
biläums zum viermal elfjährigen
Bestehen hat die Karnevalsgesell-
schaft „JongevomBerg“ ihr Jubilä-
umsprinzenpaar gewählt. Markus I.
(Giesen) und seine Freundin Isabel-
le I. (Didot) werden die die Narren
durch die Session und die „tollen
Tage“ führen. Mit dem Karnevals-
bazillus ist das Paar, beide sind je-
weils 43 Jahre alt, schon seit langem
infiziert. Markus I. ist seit Jahren als
DJ bei denVeranstaltungen der„Jon-
ge vom Berg“ aktiv und als Literat für
die Programme der Sitzungen ver-
antwortlich. Seine Prinzessin hat
schon Erfahrung in Amt und Wür-
den, denn sie war bereits Kinder-
prinzessin bei den Karnevals- und
Bühnenfreunden in Girbelsrath.
Als Adjutanten des Paares fungie-
ren Stefan Giesen (Bruder des Prin-
zen), Jürgen Zeyen und Petra Jonas
sowie Katharina Giesen, die Toch-
ter des Prinzen. Wer das Motto des
Prinzenpaares lernen will muss viel
üben: „Musik em Hätze, der Rhyth-
mus em Blod, ävver jetz stohn m’r
he ovve als Prinz un Prinzessin, om
met Üch allen ze fiere, dat es et Bes-
te“. Nach der Wahl verkündete das
Paar: „Was kann es Schöneres ge-
ben als in einer Jubiläums-Session
als Prinzenpaar mit der Karnevals-
gesellschaft durch die Säle zu zie-
hen. Für uns geht ein Traum in Er-
füllung“.Wahr wird der Traum in der
bereits jetzt ausverkauften Prokla-
mationssitzung am Freitag, 22. No-
vember, 18.30 Uhr, im Festzelt an
der Bahnstraße. Unser Foto: Mar-
kus Giesen und Isabelle Didot sind
das Prinzenpaar der KG„Jonge vom
Berg“ in Merzenich, flankiert von
denVorsitzenden Ado Giesen (links)
und Peter Hilberath.

(sps)/Foto: Oliver Beyel

Schützen, Karneval
und frohe Sportler

GESICHTER UND GESCHICHTEN

RÖDINGEN In Rödingen steht das
30. Cornelius-Pokalschießen auf
dem Programm. Wie in den Vorjah-
ren erwartet die Schießsportgrup-
pe mehr als 150 Schützen aus den
Kreisen Düren, Aachen, Heinsberg
und Bergheim. Das Rödinger Tur-
nier ist seit Jahren das einzige der-
artige Treffen der aktiven Luftdruck-
schützen im Jülicher Raum. Für die
jüngsten Schützen unter zwölf Jah-
ren – die Bambini – wird das Licht-
gewehr-Schießen angeboten. Die
augenscheinlich echten Gewehre
senden einen ungefährlichen Licht-
strahl anstatt eines Geschosses aus.
Die Startzeiten sind von Montag, 30.
September, bis Donnerstag, 3. Ok-
tober. Luftgewehr und Luftpistole
kann geschossen werden am Mon-
tag 30. September, bis Mittwoch, 2.
Oktober, von 18 bis 21 Uhr und am
„Tag der Deutschen Einheit“ von
16 bis 21 Uhr. Die Bambini können
mit dem Lichtgewehr am 3. Oktober
von 13 bis 15 Uhr am Pokalschießen
teilnehmen. Die Siegerehrung fin-
det am Freitag 4. Oktober, ab 19 Uhr
statt. Der Schützen-Bezirksverband
Jülich trägt bereits am Sonntag, 29.
September, den Staffeltag in Rödin-
gen aus und zwar starten die Bambi-
ni von 14 bis 16 Uhr und die Schü-
ler von 16 bis 18 Uhr.
www.schuetzen-roedingen.de,
www.facebook.com/SchuetzenRo-
edingen

KURZNOTIERT

Jubiläum: Das 30.
Cornelius-Schießen

„Kulturtag“ im
Gymnasium Kreuzau

KREUZAU Unter dem Titel „Geist-
reich – ein Kulturtag“ findet im
Gymnasium in Kreuzau am Sams-
tag, 28. September, eine Veranstal-
tung mit abwechslungsreichem
Programm statt. Dabei bekommen
Besucher von 10 bis 16.30 Uhr inter-
essante Anregungen und einen viel-
fältigen Eindruck in das Lernen und
Leben an der Schule. Der Eintritt ist
frei. www.gymnasium-kreuzau.de

„Zumba-Benefiz-Party“
für die Jugendarbeit

DÜREN Bereits zum vierten Mal
lädt die Familienbildungsstätte der
Evangelischen Gemeinde zur„Zum-
ba-Benefiz-Party“ ein. Das Ziel: sich
zu mitreißender Musik gemeinsam
bewegen und damit gleichzeitig die
mobile Jugendarbeit der Gemeinde
unterstützen. Es wird zu verschie-
denen Latino-Rhythmen und den
neuesten Hits getanzt. Unter der
Leitung von vier offiziellen Zum-
ba-Instruktoren ist für jede Menge
Spaß gesorgt. Die Party findet am
Samstag, 28. September, von 18 bis
20 Uhr im Haus der Evangelischen
Gemeinde in Düren, Wilhelm-Wes-
ter-Weg 1A, (Großer Saal), statt. Der
Eintritt ist frei. Die Organisatorin-
nen freuen sich über eine Spende.
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www.prisma.de

Ihre Spende hilft!

Spendenkonto 43 15 000
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
BLZ 370 20 500
Bank für Sozialwirtschaft
BIC: BFSWDE33XXX
IBAN: DE26370205000004315000

Bei Sanitätsdiensten, Großschadensereignissen oder auf Autobah-
nen wird es häufig für herkömmliche Fahrzeuge eng. Wir stehen
mit unseren speziell ausgestatteten Motorrädern rund um die Uhr
bereit, um im Notfall zu helfen.

Herz außer Takt:
Vorhofflimmern

Wie kann ich Vorhofflimmern erkennen?
Das und vieles mehr beantwortet der 136-seitige
Experten-Ratgeber der Deutschen Herzstiftung.

Jetzt kostenlos unter
& 069 955128-400 bestellen!

Deutsche
Herzstiftung


